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DIE SEITEN DES SUOV
MITTEILUNGEN DES ZENTRALVORSTANDES UND DESSEN KOMMISSIONEN, DER
UNTERVERBÄNDE UND SEKTIONEN DES SCHWEIZERISCHEN UNTEROFFIZIERSVERBANDES

Nr. 23 15. August 1957

Satzungen
der Veteranenvereinigung des Schweiz. Unteroffiziersverbandes (SUOV),

gegründet am 9. September 1945 in Luzern

Art. 1. Name und Bestand. Die
Veteranenvereinigung bildet eine Unterabteilung des
SUOV. Ihr Sitz ist am Wohnort des
Obmannes.

Art. 2. Zweck und Ziel. Der Zusammenschluß

der Veteranen des SUOV erfolgt
im Interesse einer engeren Verbundenheit
unter sich und dem SUOV im Sinne von
Art. 4 der Zentralstaluten.

Art. 3. Mitgliedschaft. Als Mitglieder der
Vereinigung werden Veteranen des SUOV
aufgenommen, welche im Besitze des
Ausweises und des Veteranenabzeichens sind.
(Art. 36 der Zentralstatuten.)

Art. 4. Organisation. Die Organe der
Veteranenvereinigung sind:
a) Jahresversammlung,
b) Vorstand,
c) Rechnungsrevisoren.

Art. 5. Jahresversammlung. Sie findet jedes
Jahr statt und besteht aus den Veteranen
des SUOV.
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme.
Zur Jahresversammlung werden
Zentralpräsident und Zentralsekretär eingeladen.

Art. 6. Vorort. Derselbe wird jeweilen von
der mit den Schweiz. Unteroffizierstagen
(SUT) zusammenfallenden Jahresversammlung

auf vier Jahre bestimmt und kann
für eine folgende Amtsdauer wieder
gewählt werden. Dieser hat den Vorstand
der Veteranenvereinigung zu bestellen,
welcher aus dem Obmann, Vizeobmann

und Schriftführer, dem Rechnungsführer
und zwei bis drei Beisitzern besteht.
Diese sollen der gleichen Sektion oder
dem gleichen Unterverband angehören.

Art. 7. Die Geschäfte der Jahresversammlung
sind:
a) Bericht des Obmannes;
b) Protokoll der letzten Jahres¬

versammlung;
c) Rechnungsablage mit Bericht der

Revisoren und Genehmigung der
Rechnung;

d) Beschlußfassung über die Höhe des
Jahresbeitrages;

e) alle vier Jahre (anläßlich der SUT)
Wahl des Vorortes, welcher den
Vorstand zu bestellen hat;

f) Wahl der Rechnungsrevisoren;
g) Beschlußfassung über Anträge des

Vorstandes und der Mitglieder.
Anträge müssen dem Vorstand
spätestens 30 Tage vor dem rechtzeitig
bekanntgegebenen Datum der
Jahresversammlung (zur Weiterleitung an die
Mitgliedschaft) eingereicht werden;

h) Bestimmung des nächstenTagungsortes;
i) Beschlußfassung über eventuelle

Satzungsänderungen;
k) Verschiedenes.

Art. 8.Finanzielles. Die Veteranenvereinigung
führt eine eigene Kasse.
Diese wird finanziert durch:

a) den von der Jahresversammlung
bestimmten Jahresbeitrag für
Veteranenorganisationen und
Einzelmitglieder;

b) durch freiwillige Zuwendungen.
Art. 9. Verlust der Mitgliedschaft. Wer der

Beitragspflicht nicht genügt, kann dadurch
der Mitgliedschaft verlustig gehen.

Art. 10. Bei Auflösung der Vereinigung, die
durch drei Viertel aller Teilnehmer an
der Jahresversammlung beschlossen werden

kann, werden die Akten und allfälliges

Vermögen beim Zentralsekretariat
des SUOV deponiert, bis wieder eine
Veteranenvereinigung gegründet wird. In
Zweifelsfällen finden die Statuten des
SUOV sinngemäße Anwendung.

Zürich, Mai 1950.

Für die Veteranenvereinigung des SUOV

Der Obmann: C. Fischer, Fw.
Der Schriftführer: G. Henauer, Four.

Vorstehenden Satzungen der Veteranenver-
einigung wird hiermit auf Grund von Art. 8

der Zentralstatuten die Genehmigung erteilt.
Biel, den 16. September 1950.
Schweizerischer Unteroffiziersverband.

Im Namen des Zentralvorstandes
Der Zentralpräsident: Crivelli, Adj.Uof.
Der Zentralsekretär: Graf, Fw.

A ugust
16./17. Meilen:

Modernes Vierkampf- und
Junioren-Dreikampfturnier

31.-1.9. Zürich:
Zürcher Wehrsporttage

September
1. Kreuzlingen:

13. Kreuzlinger
Orientierungslauf

8. Winterthur:
4.Winterthurer Mehrkampftag
der Leichten Truppen mit
Gepäckmarsch für Angehörige
aller Waffengattungen

22. Reinach:
Militärwettmarsch
Weinfelden:
Einzelgeländelauf mit feld-
diensllichen Prüfungen des
Verbandes thurg. UOV

28./29. St. Gallen:
Sommer-
Mannschaftswettkampf 7. Div.

29. Grenchen:
Kant, felddienstliche
Leistungsprüfungen des
Verbandes soloth. UOV

Oktober
6. Bern:

Schweiz. Veteranentagung des
SUOV
Lützelflüh:
VIII. Emmentalstafette des
UOV Emmental

Der Unteroffiziersverein Biel erkämpfte am diesjährigen Murtenschießen mit dem Glanz-
resultat von 275 Punkten von über 200 Gruppen den I.Rang und erhielt das begehrte
Murtenfähnchen. Unser Bild zeigt die wackeren Kameraden. Kniend, von links nach rechts:
Fredy Zesiger, Walter Schönenberger, Gilbert Jenzer, Heinz König; stehend, von links
nach rechts: Paul Scherler, Hans Scheurer, Emil Teutsch, Fidel Linder, Oscar Vogel,
Werner Berger.
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